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Der Antrag befindet sich auf der Seite 3.1  
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Sitzung des Gemeinderates vom 27.06.2019 

Ergebnis: verwiesen in den Bau- und Umweltausschuss 
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Sitzung des Bezirksbeirates Neuenheim vom 12.11.2019 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 26.11.2019 

Ergebnis: behandelt 
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Sitzung des Gemeinderates vom 17.12.2019 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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A n t r a g  N r . :  0 0 5 4 / 2 0 1 9 / AN   

Briefkopf des Antragstellers: 

 

Heidelberg, 12. Juni 2019  

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Prof. Dr. Würzner,  

für die nächste Sitzung des Gemeinderates stellen die Unterzeichner gemäß § 18 Absatz 3 der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Heidelberg den Antrag, folgenden Tagesord-
nungspunkt aufzunehmen:  

Ausarbeitung eines Konzepts zur Gänseproblematik auf der Neckarwiese 

Wir beantragen die Erstellung eines Konzepts, welches sich der Problematik der nicht enden wol-
lenden Vermehrung der Gänse und deren Hinterlassenschaften annimmt.  

Welche Maßnahmen sind zeitnah erforderlich, um die Population in den Griff zu bekommen und 
wie kann man für die kommenden Jahre frühzeitig eingreifen, um eine erneute Vermehrung zu 
verhindern? Die Hinterlassenschaften sind ein Ärgernis und engen den Freizeitraum der Mitbür-
gerinnen und Mitbürger Heidelbergs gravierend ein.  

Begründung  

Wir tragen Verantwortung für die öffentlich zugänglichen Plätze und Freizeitmöglichkeiten der 
Heidelberger Mitbürgerinnen und Mitbürger. Der jetzige Zustand der Neckarwiese lässt einen 
entspannten Besuch und ein Verweilen an manchen Stellen gar nicht mehr zu. Die Möglichkeit, 
als Wassersportler den Anlegesteg zu benutzen ist nicht mehr möglich, da dieser von Gänsekot 
regelrecht überzogen ist.  

Die Heidelberger Neckarwiese ist auch ein Aushängeschild der Stadt und viele Menschen kom-
men aus dem Umland und erfreuen sich an dieser großartigen Möglichkeit, die Stadt so genießen 
zu dürfen. Auch ist der Anblick von vielen Fahrgastschiffen nicht sonderlich schön und der Anle-
geplatz der Liselotte von der Pfalz ist im derzeitigen Zustand kein Aushängeschild für die Sauber-
keit der Stadt Heidelberg. 

g e z e i c h n e t  C D U - F r a k t i o n  
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